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MÄRZ | APRIL 2022

DREIKÖNIGS
VIELFALT

TIEFER INS LEBEN

MO 4.4. | 18 Uhr  
VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG
MIT LICHT UND FARBE LOBEN

Jochen Müller (1909-2006) war seit 
Schülerzeiten mit dem Linolschnitt 
vertraut. Eine Vielzahl an Drucken 
von Kirchen, Landschaften, Bäumen, 
Portraits u. a. sind von ihm erhalten. 
Licht und Dunkel als Elemente des 
Linolschnitts – für ihn als Pfarrer ein 
theologisches Thema. Seine Bilder 
sind Belichtungen der Zwiesprache mit 
dem Gesehenen. Seine Tochter Maria 
Schorr (*1950) ist Kostüm-, Mode- und 
Textildesignerin in Dresden. Ihre Arbeiten 
nehmen das Wesen des Linolschnitts 
wieder auf. Sie sind in ihrer Gesamtheit 
komponiert in Linienverlauf, Materialbe-
schaffenheit, Einsatz von Strukturen und 
Akzenten. Bei der Gestaltung liturgischer 
Tücher, Stolen und Paramenten gibt sie 
die den alten Traditionen neue Farben 
und Formen. 
 
 
 
 
 
 

➦Dr. Margareta Seifert  
und Matthias Seifert, Grußworte 
Anke Strobel, Barockvioline 
Uta Büchner, Barock-Cello

AUSSTELLUNGSZEITRAUM

4. APRIL bis 27. MAI

MO 4.4. | 16 Uhr
GLAUBEN, DENKEN, HANDELN

KIRCHE & STADTGESELLSCHAFT

„Die Kirche ist nur Kirche, wenn sie für 
andere da ist.“, so schrieb einst Dietrich 
Bonhoeffer. Dies ist auch ein Leitsatz für 
die Arbeit von Mira Körlin, die die Öffent-
lichkeitsarbeit der evangelischen Kirche in 
Dresden verantwortet. Ihre Aufgabe ist es, 
das vielfältige Engagement in den Gemein-
den sichtbarer zu machen – und Brücken 
zwischen Kirche und Stadtgesellschaft zu 
schlagen. Ein Ort dafür ist das Haus der 
Kirche – Dreikönigskirche, in dem Susanne 
Ludwig als Bildungsreferentin arbeitet. 
Beide kooperieren eng zusammen, zum 
Beispiel bei der TV-Sendung „Talk im Café 
Dreikönig“, aber auch bei anderen Veran-
staltungsformaten. Der Abend beleuchtet 
Arbeitsfelder kirchlicher Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit.

➦  Mira Körlin, Öffentlichkeitsarbeit der  
Kirchenbezirke Dresden 
Susanne Ludwig, Bildungsarbeit am HdK 
Mitveranstalter: Ev. Akademikerschaft in 
Deutschland e.V., Landesverband Sachsen 
Eintritt frei – Anmeldung:www.hdk-dkk.de 

APRIL

Wir hoffen, dass die in unserem 
Programm abgedruckten Präsenz-
Veranstaltungen stattfinden können. 
Bitte informieren Sie sich zeitnah 
über die gültige Corona-Schutz-
Verordnung bzw. auf unserer Inter-
netseite www.hdk-dkk.de über die 
Zugangsvoraussetzungen für den 
Veranstaltungsbesuch.

Noch bis 25.3.
AUSSTELLUNG
KÖNIGINNEN –  
PORTRAITS IN WÜRDE

Wie viel Würde kommt jedem Menschen  
zu – von Gott, von sich, von anderen?  
Die Ausstellung zeigt großformatige 
Schwarz-Weiß-Fotos von Frauen in 
prekären Beschäftigungssituationen – 
aufgenommen mit den geschnitzten 
Königsfiguren des Künstlers Ralf Knob-
lauch. Scheinbar machtlos und beschei-
den zeigt sich deren Größe und Würde 
im Verborgenen. So berühren sie die 
Betrachter und erinnern uns an unsere 
eigene Königswürde – und daran, dass 
wir Menschen füreinander da sein sollen. 
Die Portraits sind auch eine Solidaritäts-
bekundung gegenüber all den Frauen, die 
am Rande der Gesellschaft stehen, die 
nicht oder zu wenig gesehen und gehört 
werden. Ihnen gehört Anerkennung, 
Stärke und Respekt. Die Ausstellung ist 
ein Anstoß, um über die uns allen eigene 
Würde ins Gespräch zu kommen. Dies 
kann ein erster Schritt sein, die eigene 
Wahrnehmung zu schärfen – sowohl 
gegenüber den Berufstätigen wie auch im 
Einsatz für gesellschaftliche Reformen. 

MÄRZ

DO 10.3. | 19 Uhr
TIEFER INS LEBEN

INSPIRATION FÜR SINNSUCHERINNEN 
UND SINNSUCHER II

Gibt es in unserem Leben eine „Grundme-
lodie“, die immer wiederkehrt? Wie klingt 
sie? Ist Gott darin zu hören? 
Musik ist eine universelle Sprache, die uns 
berührt und verbindet. Unser ganzes Leben 
ist von Musik begleitet. Sie nimmt unsere 
emotionalen Facetten auf, und in ihr drü-
cken wir uns aus. Musik führt uns in eine 
andere Welt und in eine spirituelle Dimen-
sion. Ihr widmen wir deshalb den zweiten 
Abend.
➦  Gesprächsabend ONLINE mit  

Pfarrer Dr. Erik Panzig und  
Dr. Peggy Renger-Berka  
Das Angebot umfasst vier zusammen-
hängende Abende.  
Nähere Informationen: siehe 3.3.

zu akzeptieren. Wir werden in diese unvoll-
kommene Welt hineingeboren und machen 
diese Erfahrung von Anfang an.  

➦  Gesprächsabend ONLINE mit  
Pfarrer Dr. Erik Panzig und  
Dr. Peggy Renger-Berka  
Das Angebot umfasst vier zusammen-
hängende Abende.  
Nähere Informationen: siehe 3.3.

DO 24.3. | 19 Uhr
TIEFER INS LEBEN

INSPIRATION FÜR SINNSUCHERINNEN 
UND SINNSUCHER IV
Leben und Glauben sind wie ein Schatz.  
Entdecken Sie ihn! Es ist wie mit einem 
liebevoll ausgesuchten Geschenk – die 
meisten Menschen sind berührt davon. 
Schön und wertig verpackt, haptisches  
Feeling, persönlicher Gruß. Es ist Teil un-
serer DNA, in solchen Momenten Vorfreude 
und Glücksgefühle zu spüren. Am Ende 
unserer Reise halten wir inne und schauen 

MO 14.3. | 16 Uhr
GLAUBEN, DENKEN, HANDELN

KIRCHBAU-STIFTUNG KIBA –  
GIBT ES NICHTS WICHTIGERES? 

Wegen der desaströsen kirchbaulichen 
Folgen aus DDR-Zeiten hat die EKD 1998 
die Kirchbau-Stiftung KiBa gegründet. Die 
KiBa hilft, den Kirchgebäuden eine Zukunft 
zu sichern, um sie auch kommenden 
Generationen zu erhalten. 
➦  Dr. Ulrich Böhme, Baureferent der 

Evangelisch-lutherischen Kirche Sachsens 
(1981-2003) und Initiator der Stiftung KiBa 
Mitveranstalter: Ev. Akademikerschaft in 
Deutschland e.V., Landesverband Sachsen 
Eintritt frei – Anmeldung: www.hdk-dkk.de 

DO 17.3. | 19 Uhr 
TIEFER INS LEBEN

INSPIRATION FÜR SINNSUCHERINNEN 
UND SINNSUCHER III

Schmerzliches ist Teil unserer Biografie. 
Wie gehen wir mit Lebensbrüchen um?  
In unserer dritten gemeinsamen Etappe 
geht es um Verletzungen. Wir nehmen  
sie überall wahr – die Zerrissenheit des 
Lebens. Es gibt keine heile Welt. Manche 
erinnern sich schmerzlich daran, auch 
andere verletzt zu haben. Die Dinge sind 
nicht perfekt. Auch wenn es schwerfällt, das 

uns an, was wir geschenkt bekamen –  
und auch welche Frage wir in unser Leben 
mitnehmen. 

➦  Gesprächsabend ONLINE mit  
Pfarrer Dr. Erik Panzig und  
Dr. Peggy Renger-Berka  
Das Angebot umfasst vier zusammen-
hängende Abende.  
Nähere Informationen: siehe 3.3.

FR 25.3. | 19.30 Uhr 
KONZERT 
DRESDNER KLANGWELTEN

Eines der versiertesten Barockorchester 
aus den USA zu Gast in Dresden: Das 
Ensemble Tempesta di Mare (Philadelphia) 
spielt großbesetzte Instrumentalwerke von 
Georg Philipp Telemann, Johann Friedrich 
Fasch, Antonio Vivaldi und Jean-Fery 
Rebel.

➦  Ensemble Tempesta di Mare (USA) 
Veranstalter: Dresdner Hofmusik e.V. 
Vorverkauf im Haus der Kirche, ReserviX

DI 1.3. | 19 Uhr 
MEDITATIONSKREIS:  
KRAFT DER STILLE

Still werden – zur Ruhe kommen – zu sich 
selbst finden. Ein Angebot für alle, die mit 
anderen Menschen meditieren möchten: 
Ankommen – Körperwahrnehmung – 
2 × 25 Minuten Sitzen und Schweigen – 
kurzer Austausch.
➦  Leitung: Franziska Mellentin,  

Pfarrerin Anette Bärisch 
Mitveranstalter: Haus HohenEichen, Dresden, 
Haus der Stille, Grumbach 
Eintritt frei 
Weitere Termine: jeden 1. Dienstag im Monat

DO 3.3. | 19 Uhr 
TIEFER INS LEBEN

INSPIRATION FÜR SINNSUCHERINNEN 
UND SINNSUCHER I 

In ruhigen Zeiten, wenn uns der Alltag nicht 
länger vom Nachdenken abhält, spüren wir 
eine Sehnsucht nach Tiefe. Uns kommen 
Fragen darüber, wer wir sind. Diesem 
Impuls folgend wollen wir an vier Abenden 
mit Ihnen auf eine Lebensreise gehen. In 
dieser ersten Veranstaltung stehen Men-
schen und Ereignisse im Vordergrund, die 
uns geprägt haben. Wie auf einer Münze 
sind sie in unser Leben eingraviert. Welche 
Spuren haben sie bei uns hinterlassen? 
Was ist uns wichtig geworden? Manchmal 
sind es die großen, tiefen Erfahrungen – 
manchmal die kleinen und unscheinbaren. 
Gemeinsam wollen wir persönliche Prägun-
gen und Werte reflektieren.
➦  Gesprächsabend ONLINE mit  

Pfarrer Dr. Erik Panzig und  
Dr. Peggy Renger-Berka  
Das Angebot umfasst vier zusammen-
hängende Abende mit folgenden weiteren 
Terminen: 10.3., 17.3. und 24.3.  
Anmeldung: www.hdk-dkk.de 
Teilnehmerzahl max. 20 Personen 
Kooperation mit der EEB Sachsen 
Teilnahme frei 



LIEBE GÄSTE,
wir leben in bewegten Zeiten und  
suchen Halt. Die Sehnsucht, „sicher zu  
wohnen“, wie es in Psalm 4 heißt, ist 
Teil unseres Menschseins. Und doch 
bläst der Wind uns immer wieder ins 

Gesicht, treibt uns manchmal gar vor sich her. Sonne, Licht und Erkenntnis  
werden uns manchmal an anderer Stelle geschenkt, als wir es vermuten. 
Gott schickt uns auf eine Lebensreise, die nicht planbar ist.

Diese Lebensreise will AB 3. MÄRZ unser vierteiliger Workshop 
TIEFER INS LEBEN  sichtbar machen. Gemeinsam mit der Evange-
lischen Erwachsenenbildung Sachsen bieten wir erstmals ein Projekt zur  
Lebens- und Glaubensbegleitung an, das für jede und jeden offen ist. Wir 
freuen uns, wenn Sie an den insgesamt vier Veranstaltungen teilnehmen, 
gemeinsam mit anderen „Sinnsucherinnen und Sinnsuchern“.

Außerdem freue ich mich sehr, Sie gleich zu zwei spannenden Ausstel-
lungen einladen zu können. Noch BIS 25. MÄRZ zeigen wir Ihnen  
KÖNIGINNEN – PORTRAITS IN WÜRDE, eine einfühlsame Foto-
ausstellung mit Frauen, die für unsere Gesellschaft viel leisten und 
doch oft im Schatten stehen. Am 4. APRIL eröffnen wir dann die neue  
Ausstellung MIT LICHT UND FARBE LOBEN, in der spürbar wird, wie 
künstlerischer Ausdruck ganz unterschiedlicher Prägung durch Kirche 
inspiriert wird. Die auf den ersten Blick strenge Formensprache von Linol-
schnitten und die fließende Leuchtkraft von Textilkunst korrespondieren 
und harmonieren miteinander – eine bezaubernde Verbindung.

Ich wünsche auch Ihnen, dass Sie in der Begegnung mit Kunst und  
Menschen nicht nur Unterschiede, sondern Gemeinsamkeiten entdecken –  
und vielleicht so gar etwas, was durch dieses Miteinander zu Größerem 
wachsen kann!

Herzliche Grüße aus dem Haus der Kirche,

Susanne Ludwig
Theologisch-Pädagogische Referentin

IMPRESSUM  Redaktion  Susanne Ludwig | Konzeption  Sandstein Kommunikation GmbH, Dresden
Gestaltung  she-medien.de, Sybille Felchow | Druck VIAPRINTO
Fotonachweise  TITEL: Pixelio (Dominik Haggeney); LUV (Foto-Stocksy_txpadaaec254B6300); EDITORIAL: Kirsten 
Mann; MÄRZ: Doris Chrysant/Ralf Knoblauch; LUV (Daniel Schaffner); Pixelio (Rike); unsplash (Brina-Blum); Pixelio 
(Gänseblümchen); Tempesto di mare (Andrew Kahl); APRIL: Maria Schorr/Sybille Felchow; HdK (Susanne Ludwig)

Sie möchten auch zwischendurch aktuell informiert werden?
ABONNIEREN SIE UNSEREN NEWSLETTER ÜBER WWW.HDK-DKK.DE

Dreikönigskirche
Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden-Neustadt
Telefon: 0351 8985-130
ksp.dresden_neustadt@evlks.de

Gottesdienste 
Sonntag 10 Uhr 

Turmbesteigung
Dreikönigskirche
Bitte im Foyer erfragen

Gottesdienste der  
Gehörlosengemeinde  
in Gebärdensprache
Informieren Sie sich aktuell unter
www.gehoerlosenseelsorge-
sachsen.de

Dreikönigsforum 

Evangelische Akademie Sachsen

Evangelische Aktionsgemeinschaft 
für Familienfragen, Landesarbeits-
kreis Sachsen e.V. 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Sachsen

Frauenarbeit der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens

Männerarbeit der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens

Dreikönigskirche – Haus der Kirche
Hauptstraße 23 | 01097 Dresden
Die aktuellen Öffnungszeiten finden  
Sie auf unserer Internetseite: 
www.hdk-dkk.de
Telefon: 0351 8124-0 

Kerstin Hörster
Geschäftsführerin
Telefon: 0351 8124-100
kerstin.hoerster@evlks.de

Susanne Ludwig
Theologisch-Pädagogische  
Referentin | Bildungsarbeit
Telefon: 0351 8124-110
susanne.ludwig@evlks.de

Christiane Schmidt 
Veranstaltungsmanagement
Telefon: 0351 8124-103
christiane.schmidt@evlks.de

Ramona Kühne
Veranstaltungsbüro
Telefon: 0351 8124-111
ramona.kuehne@evlks.de

Alexandra Sroka
Foyer- und Konzertmanagement
Telefon: 0351 8124-102
alexandra.sroka@evlks.de

Wir sind ReserviX-Vorverkaufsstelle.

KONTAKTE

CORONA-KONFORM TAGEN
IM HAUS DER KIRCHE

Wir vermieten Räume nach der aktuell 
gültigen Verordnung des Freistaates 
Sachsen.

GERNE BEGRÜßEN WIR SIE 
WOCHENTAGS IN UNSEREM

Von 11.30 bis 13.30 Uhr bieten wir  
zwei schmackhafte Mahlzeiten zur 
Auswahl an, eine davon vegetarisch.

begegnung MIT A B S TA N D

Tiefer ins Leben

Eine Reise planen – tiefer ins Leben hinein?

Die meisten Reisen planen wir selbst und freuen  
uns darauf, in die Ferne zu schweifen. Reisen in  
die Mitte unseres Ichs aber können ganz nah sein –  
so wie gute Gespräche mit Freunden, inspirierende Bücher 
oder Begegnungen mit ausgesuchten Persönlichkeiten.  
Gute Erfahrungen, die das Leben vertiefen.

Genauso erleben wir auch Momente, in denen wir 
unfreiwillig zu einer Reise ins Innere aufbrechen müssen. 
Es geschieht einfach – mitten im Leben, zum Beispiel beim 
Übergang von einer Lebensphase in die andere oder bei 
einer Krise. Solche Zeiten erlebt jeder Mensch auf die eine 
oder andere Weise. Es sind bedeutende Phasen unseres 
Lebens, bei denen wir auf der Schwelle stehen. Der alte 
Raum ist noch nicht verlassen, der neue Raum noch nicht 
betreten. Wir bewegen uns dazwischen. Dort auszuhalten 
ist nicht leicht. Und doch ist dieses Innehalten von 
unschätzbarem Wert. 

Was brauchen wir, um uns auf eine Reise tiefer ins 
Leben und ins eigene Ich vorzubereiten und uns darauf 
einzulassen?  

Wir wollen Sie mit dem Workshop „Tiefer ins Leben“ dabei 
begleiten. Näheres erfahren Sie in unserem Terminteil. 


